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5. Geburtstag 
Schnell hat er seinen Platz gefunden in der 
gottesdienstlichen Landschaft unserer 
Gemeinde. Wenn einmal im Monat sonn
tags um 17.50 Uhr die Glocken zu läuten 
beginnen, dann rufen sie zum Jacobi-live 
Gottesdienst. Im September werden es fünf 
Jahre, seit der erste "Gottesdienst in ande
rer Gestalt" in Werther gefeiert wurde. Nur 
von der Sommerpause unterbrochen, er
scheint die Kirche etwa 1 Ox im Jahr in 
neuem Licht, sie wird dann in unterschied
lichen Farben ausgeleuchtet. 
Nicht hoch genug kann man die Bedeutung 
der Musik für den Gottesdienst einschät
zen. Ohne das Engagement der (früheren 
und heutigen) Mitglieder der Band "jacobi 
projekt" wäre Jacobi-live nicht möglich 
gewesen. Keinen einzigen Gottesdienst 
haben die Bandmitglieder bisher versäumt. 
Viele verschiedene Gesichter konnte man 
bislang unter den Predigern kennenlernen. 
Vielfalt ist in unterschiedlicher Hinsicht 
ein Kennzeichen dieses Gottesdienstes. 
Viele Mitarbeiter haben schon einmal die 
Moderation, die durch den Gottesdienst 
führt, übernommen oder beim Anspiel 
mitgespielt, für die Dekoration bei der 
kleinen Theaterszene gesorgt, Gebete 
formuliert, einen Willkommensgruß am 
Eingang verteilt, für das Essen beim 
backstage genannten Nachtreff in der Tee
stube des Gemeindehauses gesorgt oder 
oder oder. Inhalte müssen immer neu 
überlegt und vorbereitet werden, die Tech
nik will bewältigt sein. Ein Beteiligungs
gottesdienst ist Jacobi-live: viele machen 
mit. 
In den ersten zwei bis drei Jahren haben 
wir oft sehr lange diskutiert und überlegt, 
was man machen und wagen soll, was man 
verbessern kann, wie der Gottesdienst noch 

einladender wird . In manchem hat sich 
inzwischen eine gewisse Routine einge
stellt. Viele Aufgaben werden mit großer 
Regelmäßigkeit und Verbindlichkeit von 
Mitarbeitern übernommen. 
Und gleichzeitig ist immer wieder Um
bruch und Bewegung angesagt. Im Bereich 
der Jugendarbeit sind fünf Jahre eine lange 
Zeit. In dieser Zeit hat manch einer 
Werther verlassen, weil er/sie sich beruf
lich oder familiär anders orientiert hat, bei 
wieder anderen haben sich einfach Interes
senschwerpunkte verlagert. Der Gottes
dienst als ganzer soll nicht mit einigen 
Mitarbeitern "älter" werden, sondern etwa 
neue Konfirmanden sollen mit Jacobi-live 
einen Gottesdienst für ihr Alter finden. 
Gleichzeitig aber gehörte das von Anfang 
an zu den Überraschungsmomenten dieses 
Gottesdienstes: es sind keineswegs nur 
Jüngere, die sich vom JL-Gottesdienst 
eingeladen und angesprochen fühlen. Das 
Altersspektrum reicht sehr weit, viele 
Jüngere dabei, aber auch Ältere kommen 
und auch das sogenannte "Mittelalter" ist 
recht gut vertreten. 
Wir sind Gott dankbar für den Aufbruch, 
den Jacobi-live für unser Gemeindeleben 
in verschiedener Hinsicht bedeutet. Wir 
freuen uns, daß viele Menschen durch 
diesen Gottesdienst Gottes Segen erfahren 
haben. 
Im September wird der Jacobi zum ersten 
Mal "außerhäusig" gehen. Wir freuen uns, 
daß die Stadt es ermöglicht hat, am 18. 
Sept. im Innenhof des Schlosses "Haus 
Werther" Jacobi-live unter freiem Himmel 
zu feiern. 
Wenn man an den Geburtstag eines Got
tesdienstes erinnert, ist das eine eigene 
Sache. Das Hauptanliegen, das das Enga
gement aller Mitarbeitenden verbindet, ist 
es, Gott und seinem Reich Raum in unserer 
Welt zu geben. Soli deo gloria: Gott allein 
gebührt die Ehre! 

Holger Hanke 
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